
ZürcherKirchenmusikerverband 
Protokoll der 102. ordentlichen Generalversammlung  

Freitag, 2. Juli 2021, 18.00 Uhr, Ref. Kirche Rüschlikon 

17.30 Uhr Introitus in der ref. Kirche mit Sacha Rüegg und Christian Scheifele  

18.10 Uhr Generalversammlung  

Anwesende: gemäss Präsenzliste 
Entschuldigte: Christian Arter, Martin Brombacher, Martina Esslinger, Maja Fügli, Christian 
Gautschi, Barbara Grimm, Monika Henking, Ann Hösli, Ursula Jaggi, Andreas Jost, Jochen 
Kaiser, Andrea Kobi, Oleksandra Kopan, Martin Kutruff, Jeannine Lehmann, Maria Mark, 
Philipp Mestrinel, Andrea Paglia, David Rüegg, Rudolf Scheidegger, Annette Stopp, Tobias 
Willi, Urs Wittwer 

Beginn der Sitzung 18.00Uhr 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler / Stimmenzählerinnen  
Der Präsident Sacha Rüegg eröffnet die GV und begrüsst die Anwesenden. Sacha Rüegg 
dankt Christian Scheifele und Felix Pletscher für das gemeinsame Musikzieren für die 
Gestaltung des Introitus und der reformierten Kirchgemeinde Rüschlikon für das Gastrecht. 

Die Einladung zur GV mit der Traktandenliste wurde rechtzeitig verschickt.  
Das Protokoll führt Gerda Dillmann. 
Stimmenzählerinnen sind Dora Wenger und Tina Zweimüller. 

36 stimmberechtigte Anwesende 

Es ist ein Antrag von Esther Lenherr (Kapitel Zürichsee) eingegangen 

2. Protokoll der 101. ordentlichen Generalversammlung 
Mit Dank genehmigt.  

3. Jahresbericht des Präsidenten 
Anzahl Mitglieder:  
Total  
283 Aktive (inkl. Ehren-/Frei-/Vorstandsmitglieder)  
51 Passive (v.a. Kirchgemeinden) 

Neue Freimitglieder:  
Peter Alborn 
Silvia Haug 
Peter Liebmann 
Elisabeth Wild 



Im vergangenen Jahr mussten wir Abschied nehmen von:  
Hans Peter Kern 
Susanne Heusser 
Karl Widmer-Meili 
Jakob Wittwer 
 

Die Versammlung erhebt sich und singt unter der Leitung von Ernst Buscagne einen Choral 
im Andenken an die Verstorbenen. 

Sacha Rüegg liest den Jahresbericht vor. 

Der Bericht wird mit Applaus entgegengenommen. 

4. Abnahme der Rechnung 2020, Revisorenbericht  

Die Rechnung 2020 wird von Ursula Emch vorgestellt. Die Jahresrechnung 2020 schliesst bei 
Einnahmen von Fr. 28'300.00 und Ausgaben von Fr. 28'537.20 mit Mehrausgaben von Fr. 
237.20 ab. 

Wortmeldung Esther Lenherr: Von den Kirchenmusikkapiteln wurde ein Betrag an die 
Graswurzelinitiative gesprochen. Der wurde noch nicht eingefordert. Das müsste 
nachträglich noch geschehen. 

Der Revisorenbericht, verfasst von Sabine Weidmann und Max Huber, wird von Sabine 
Weidmann verlesen; die Revisoren haben die Rechnung 2020 geprüft und die Arbeit der 
Kassierin als sehr professionell und korrekt beurteilt.  

Der Vorstand dankt Ursula Emch und den Revisoren für ihre genaue Arbeit! Die 
Versammlung erteilt der Kassierin Decharge und genehmigt den Bericht der Revisoren.  

5. Budget 2021, Festlegen der Mitgliederbeiträge 
Antrag des Vorstandes: Aktivmitglieder Fr. 90.- (wie bisher)  
Kollektiv-Passivmitglieder Fr. 120.- (wie bisher)  

Es folgt das Budget 2021. 
Der Vorstand schlägt vor, die Mitgliederbeiträge wie bisher (Aktive 90.- und Passive 120.-) zu 
belassen.  

Budget und Mitgliederbeiträge werden einstimmig angenommen.  

6. Wahl des Vorstandes für die Amtsperiode 2021-2024 
Zur Wahl stellen sich die bisherigen: 
Sacha Rüegg (Präsident) 
Carmen Reverdin (Vize-Präsidium) 
Ernst Buscagne 
Frédéric Champion 
Gerda Dillmann 
Ursula Emch 



Peter Freitag 
Kiyomi Higaki 

Die Kandidaten werden mit 35 Stimmen gewählt 
Enthaltungen: 1 

d) Die Wahl der Delegierten für die Delegiertenversammlung des RKV wird verschoben, da 
der neue Termin noch nicht bekannt ist. Die Versammlung ist mit diesem Vorgehen 
einverstanden. 

7. Verabschiedung von Emil Dieter und Matthias Wamser als Vorstandsmitglied 
Sacha Rüegg dankt Emil Dieter für seine 21 Jahre Mitgliedschaft im Vorstand des ZKMV. Er 
hat viele Veränderungen in der Kirchenmusikerlandschaft erlebt und mitgestaltet. Emil war 
eine Konstante und wichtige Stütze als Vize-Präsident. 

Auch Matthias Wamser wird mit grossem Dank verabschiedet. Die Orgelreisen unter seiner 
Leitung und die dazugehörigen Büchlein zur Vorbereitung sind legendär. Im Vorstand waren 
wir alle immer besonders froh um seine Adleraugen beim Gegenlesen von Texten aller Art. 

Emil Dieter richtet das Wort an die Versammlung: Solche Verbandsarbeit ist etwas sehr 
Wichtiges. Der Rückgang an Mitgliedern ist frappant. In 30 Jahren wird es uns als ZKMV nicht 
mehr geben, wenn der Mitgliederschwund in gleichem Tempo weiter geht, wie in den 
letzten 5 Jahren. Es braucht die Einzelinitiative von uns allen bei der Mitgliederwerbung.  

8. Jahresprogramm 2021 

- Kirchenmusiktag: Freitag 1. Oktober Kirche und Kirchgemeindehaus Paulus, Zürich 
Geplant ist, die Ergebnisse der Graswurzelinitiative 2021 am Kirchenmusiktag zu 
präsentieren. 
Anmeldung via Homepage ZKMV 

- Orgelfahrt 15./16. Oktober nach Graubünden 

9. Varia, Anträge 

Antrag von Esther Lenherr: Wir hören immer wieder von Veränderungen in der Besoldung 
von Kirchenmusikern aber auch Instrumentalsolisten. Die Empfehlungen laufen in Richtung: 
Zuerst Laien aus der Gemeinde anfragen, kleine Landgemeinden sollen doch besser 
nebenamtliche Kirchenmusiker anstellen 
Esther Lenherr schrieb an den Vorstand: «Nach der heutigen Vorstandssitzung im Kapitel 
möchte ich folgendes an die ZKMV-Versammlung beantragen:  
Der Vorstand des ZKMV wird beauftragt, sich bei der LK – sprich Jochen Kaiser – dafür 
einzusetzen, dass das aktuelle Lohntool, inkl. Merkblatt so umgesetzt bleibt, wie einst 
angedacht.  
https://www.zhref.ch/intern/kirchenmusik/downloads-1  
Konkret geht es um die Bewertung eines Sonntags-Gottesdienstes und der Repertoirepflege 
(hier Dienstwochen).» 



Antwort Peter Freitag: Das Lohntool hat damals bei der Überführung ins neue Lohnsystem 
als Berechnungsgrundlage gedient. Es ist in diesem Zusammenhang zu lesen. 15 Jahre später 
haben sich die Gegebenheiten verändert. Wir müssen einen Weg suchen (Argumentarium) 
der die Verhandlungen mit Kirchenpflegen einfacher macht. 

Wortmeldung von Tina Zweimüller und Michael Pelzel: Die Entscheidungen betreffend 
Lohnberechnungen kommen nur von einer einzelnen Person. Muss jeder selber mit 
Kirchenpflegern verhandeln, ist man vom Goodwill der Person abhängig.  

Aufforderung an die Mitglieder: Meldet uns, wenn Ihr Beispiele habt in diese Richtung, denn 
mit Fakten können wir besser argumentieren. 

Als Vorstand werden wir uns aber ganz bestimmt hartnäckig in diese 
Lohnberechnungsprozesse einmischen. 
 

Mitteilung von Gabriela Schöb 

Songtool(s): Neue Hilfsmittel zur Liedwahl im Gottesdienst (und anderes) 
Auf der Webseite der Liturgie- und Gesangbuchkonferenz finden sich neu zwei äusserst 
nützliche Hilfsmittel zur Liedauswahl. Pfr. Joel Baumann (Wyssachen BE) hat gemeinsam mit 
dem Informatiker Julian Steinmann das webbasierte SongTool https://songtool.gottesdienst-
ref.ch entwickelt. Mit dem SongTool lassen sich Lieder aus dem Reformierten Gesangbuch 
nach bestimmten Kriterien suchen: Stichworte, Titel, Sprache, Liedform, Anspruchsgrad, etc. 
Bei 27 Gesängen steht eine neue Dialektfassung zur Verfügung. 
Zudem steht auf der Webseite das von Pfr. Paul Kohler erstellte 
"Wörterverzeichnis https://www.gottesdienst-ref.ch/musik/rg/worterverzeichnis-und-
themenfelder-zum-rg zum Reformierten Gesangbuch“ zur Verfügung; mittels thematischer 
Listen werden einzelne Wörter oder Wortfelder den Liedern des Gesangbuchs zugeordnet 
und erleichtern so das Auffinden von passenden Liedern. 
Schon länger ist die CD-Rom zum Gesangbuch nicht mehr erhältlich. Diese beiden 
Werkzeuge vermögen nun die Lücke in vielerlei Hinsicht zu schliessen. 

Wortmeldung von Ruedi Meyer: Den Kirchenmusikern, die nicht im ZKMV sind, muss man 
auch mal klar machen, dass sie uns brauchen, gerade, wenn es um Querelen und 
Verhandlungen mit Kirchenpflegern etc geht. 

Wortmeldung Hans-Jürg Leutert: Emil und Esther haben ernstzunehmende Bedenken 
geäussert. Seine ehemalige Kantorenstelle in Richterswil soll jetzt nicht mehr ausgeschrieben 
werden. Das ist doch ein klares Zeichen für die bedenkliche Entwicklung. 

 
Sacha Rüegg beschliesst die Sitzung um 19.40 Uhr 
 
Für Das Protokoll, Adliswil 2. Juli 2021, Gerda Dillmann 


